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Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
166. Ratssitzung vom 13. März 2013
 
 
3703. 2012/386 

Weisung vom 31.10.2012: 
Stiftung Domicil, Beiträge 2013–2016 für die gemeinnützige Wohnungsvermittlung

  
Antrag des Stadtrats 
 
1. Der Stiftung Domicil wird für die Jahre 2013–2016 ein jährlicher, leistungsabhängi-

ger Maximalbeitrag von Fr. 575 000.– (entsprechend dem Index von 99,8 Punkten 
des Zürcher Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2010) für die 
Wohnungsvermittlung von Familien mit bescheidenem Budget bewilligt. 

2. Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Thomas Wyss (Grüne) 
 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Der Stiftung Domicil wird für die Jahre 2013–2016 ein jährlicher, leistungsabhängi-

ger Maximalbeitrag von Fr. 575 000.– (entsprechend dem Index von 99,8 Punkten 
des Zürcher Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2010) für die 
Wohnungsvermittlung bewilligt. Der Schwerpunkt der Vermittlung soll bei Familien 
mit bescheidenem Budget liegen. 
 

Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 
Mehrheit: Alecs Recher (AL), Referent; Vizepräsident Hans Urs von Matt (SP), Martin Bürki (FDP), 

Dominique Feuillet (SP), Guido Hüni (GLP), Sylvie Fee Matter (SP), Marcel Savarioud 
(SP), Ursula Uttinger (FDP), Karin Weyermann (CVP), Thomas Wyss (Grüne) 

Minderheit: Präsident Dr. Guido Bergmaier (SVP), Referent; Sven Oliver Dogwiler (SVP), Hedy 
Schlatter (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 95 gegen 24 Stimmen zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die bereinigte Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur bereinigten Dispositivziffer 1. 
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Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffer 1. 
 
Mehrheit: Alecs Recher (AL), Referent; Vizepräsident Hans Urs von Matt (SP), Martin Bürki (FDP), 

Dominique Feuillet (SP), Guido Hüni (GLP), Sylvie Fee Matter (SP), Marcel Savarioud 
(SP), Ursula Uttinger (FDP), Karin Weyermann (CVP), Thomas Wyss (Grüne) 

Minderheit: Präsident Dr. Guido Bergmaier (SVP), Referent; Sven Oliver Dogwiler (SVP), Hedy 
Schlatter (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 95 gegen 24 Stimmen zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 2 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 2. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 2. 
 
Mehrheit: Alecs Recher (AL), Referent; Vizepräsident Hans Urs von Matt (SP), Martin Bürki (FDP), 

Dominique Feuillet (SP), Guido Hüni (GLP), Sylvie Fee Matter (SP), Marcel Savarioud 
(SP), Ursula Uttinger (FDP), Karin Weyermann (CVP), Thomas Wyss (Grüne)

Minderheit: Präsident Dr. Guido Bergmaier (SVP), Referent; Sven Oliver Dogwiler (SVP), Hedy 
Schlatter (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 94 gegen 24 Stimmen zu. 
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
1. Der Stiftung Domicil wird für die Jahre 2013–2016 ein jährlicher, leistungsabhängi-

ger Maximalbeitrag von Fr. 575 000.– (entsprechend dem Index von 99,8 Punkten 
des Zürcher Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis Dezember 2010) für die 
Wohnungsvermittlung bewilligt. Der Schwerpunkt der Vermittlung soll bei Familien 
mit bescheidenem Budget liegen. 

2. Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 20. März 2013 gemäss Art. 12 
der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 19. April 2013) 

 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


